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Haushalt 2021 - Erhöhung der Kapitalrücklage bei der BBO 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat stimmt der außerplanmäßigen investiven Auszahlung für das Haus-

haltsjahr 2021 in Höhe von 1,8 Mio. € an die Bäder- und Beteiligungsgesellschaft 

Ostbevern mbH zwecks Erhöhung der Kapitalrücklage zu. 

 

 

Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 

 

Da im Haushaltsjahr 2021 keine Mittel für die investive Auszahlung an die BBO veran-

schlagt sind, ist die beabsichtigte Erhöhung der Kapitalrücklage bei der BBO außer-

planmäßig abzuwickeln. Die Deckung dieser investiven Mehrauszahlungen kann 

durch Minderauszahlungen bei in 2021 veranschlagten Investitionen erfolgen, die 

z. B. nach 2022 oder später verschoben wurden oder ganz weggefallen sind. 

 

Folgekosten: 

 

Durch die außerplanmäßige Auszahlung wird es zu einer Erhöhung des gemeindli-

chen Kassenkredits oder zu der Aufnahme eines Investitionskredits kommen. Die 

hierfür anfallenden Annuitätsleistungen belasten zwar den Gemeindehaushalt, jedoch 

sollten diese durch einen geringeren Verlustausgleich an die BBO kompensiert wer-

den. 

 

Gemeinde Ostbevern 
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Abschreibungen für die Investition werden nicht anfallen, da davon ausgegangen 

wird, dass die seitens der BBO zur Anteilserhöhung bei der Stadtwerke Ostmünster-

land GmbH & Co. KG benötigten Mittel eine höhere Gewinnausschüttung seitens der 

Stadtwerke Ostmünsterland GmbH & Co. KG an die BBO zur Folge hat und damit der 

Verlustausgleich seitens der Gemeinde Ostbevern an die BBO verringert wird. 

 

 

Gleichstellung: 

 

Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 

 

 

Sachdarstellung: 

 

In den Sitzungen des Gemeinderates am 05.10.2021 und 04.11.2021 sowie in den Ge-

sellschafterversammlungen der BBO am 24.06.2021, am 09.09.2021 und am 

23.11.2021 wurde die seitens der BBO geplante Kapitalerhöhung bei der Stadtwerke 

Ostmünsterland GmbH & Co. KG, die im Zusammenhang mit der Stromnetzeinbrin-

gung der Stromnetze Drensteinfurt und Sendenhorst im Zusammenhang steht, 

mehrmals beraten und beschlossen. Es wird diesbezüglich auf die Sitzungsvorlagen 

2021/202, 2021/225, 2021/001/BBO, 2021/009/BBO und 2021/014/BBO verwiesen. 

 

Die Finanzierung dieser seitens der BBO geplanten Investition in Höhe von rd. 1,8 Mi-

o. € sollte ursprünglich durch die Aufnahme eines Kredites seitens der BBO erfolgen. 

Die günstigen Kommunalkonditionen für die BBO sollten hierfür durch eine Bürg-

schaft seitens der Gemeinde Ostbevern erzielt werden. Gespräche mit einem örtlichen 

Bankinstitut haben nun ergeben, dass die BBO zwar mit Hilfe einer Bankbürgschaft 

günstigere Konditionen erzielen würde, die Gemeinde Ostbevern als direkter Kredit-

nehmer jedoch trotzdem noch günstiger an einen Investitionskredit käme. Im Saldo 

wäre eine erhebliche geringere Zinsbelastung gegeben, wenn die Finanzierung durch 

die Gemeinde Ostbevern erfolgt.  

 

Aufgrund vorgenannter Ausführungen schlägt die Verwaltung vor, die Finanzierung 

so vorzunehmen, dass die Gemeinde Ostbevern bei der BBO eine Kapitalrücklagener-

höhung über 1,8 Mio. € noch in 2021 vornimmt, um der BBO die liquiden Mittel für 

deren geplante Kapitalerhöhung bei der Stadtwerke Ostmünsterland GmbH & Co. KG 

zuzuleiten.  
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Seitens der Gemeinde Ostbevern besteht die Absicht, je nach endgültiger Entwick-

lung des Jahres 2021, die Finanzierung der Kapitalrücklagenerhöhung bei der BBO im 

Gemeindehaushalt größtenteils durch die Inanspruchnahme der Kreditermächtigung 

für 2021 in Höhe von 1,7 Mio. € zu bewerkstelligen, die nach derzeitiger Sachlage 

ansonsten aufgrund von verschobenen bzw. wegfallenden Investitionsmaßnahmen in 

2021 voraussichtlich zu einem Großteil nicht in Anspruch genommen werden könnte. 

 

 

 

 

 

Karl Piochowiak 

Bürgermeister 

Dr. Michael König 

Fachbereichsleiter 

Chr. Busch-Lütke Westhues 

Sachbearbeiter 
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